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Thüringen seit 1990

   Damals, Heute und Morgen

VErAnsTAlTEr

Geschichtsverbund Thüringen 
Arbeitsgemeinschaft zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

Der  Geschichtsverbund  Thüringen 

fördert die Zusammen arbeit und 

 Vernetzung der Aufarbeitungs-

initiativen zur SED-Diktatur 

in  Thüringen und trägt zum Ausbau 

einer  viel fältigen „Lernlandschaft 

 Thüringen“ bei. 

Der Geschichts verbund konstituierte 

sich 2009, 20 Jahre nach der  Friedlichen 

Revolution in der DDR. Er wird getra-

gen durch die viel fältigen Initiativen, 

 Einrichtungen und Gedenk stätten 

zur Aufarbei tung der SED-Diktatur in 

Thüringen.  

www.geschichtsverbund-thueringen.de
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Im Jahr 2020 jährte sich die Deutsche Wie-

dervereinigung zum 30. Mal. Der Prozess der 

Vereinigung und die Transformation waren in 

Ostdeutschland mit einschneidenden Ver-

änderungen verbunden. Für viele Menschen 

gehörten die gewonnenen demokratischen 

Rechte und vielfältigen neuen Chancen zu 

diesem Prozess, genauso wie  Verunsicherun-

gen und Verlusterfahrungen durch berufliche 

Neuorientierung und Brüche in der eigenen 

Biografie. Diese Zeit ist eben von zahllosen 

Brüchen, umorientierungen und Verwerfun-

gen gekennzeichnet, und von  neuen Anfän-

gen, Weiterentwicklungen und Kontinuitäten. 

Vor allem sind diese 30 Jahre gelebte Zeit, in 

allen möglichen Schattierungen.

Das 7. Bürgerfest des Thüringer Geschichts-

verbunds widmet sich der Gleichzeitigkeit 

dieser vielfältigen Erfahrungen und Entwick-

lungen. Wir schauen mit Akteur*innen aus un-

terschiedlichen Bereichen auf die Transforma-

tionszeit von 1990 bis in die Gegenwart und 

werfen einen Blick in eine mögliche Zukunft 

des Freistaats – eben auf das ›Damals‹, das 

›Heute‹ und das ›Morgen‹.

15 Uhr  Eröffnung

Grußworte von

Tina Beer
Staatssekretärin für Kultur

Andreas Bausewein 

Oberbürgermeister

Geschäftsführer*in des 

Thüringer Geschichtsverbundes 

16:00–17:30 Uhr 

Gespräche über 

›Damals‹ 
mit nils Kawig  Chefredakteur 

der Thüringer Landeszeitung

›Heute‹ 
mit Barbara Thériault 

Sozial- und Kulturwissen-

schaftlerin

›Morgen‹
 mit lisa liebing

Landesjugendsprecherin 

Thüringer Jugendfeuerwehr

PrOGrAMM

rAHMEnPrOGrAMM 

ab 14 Uhr

‚Marktplatz‘ der Thüringer 

Aufarbeitungsinstitutionen 

Führungen

Führungen für Familien durch 

die Gedenk- und Bildungsstätte 

(14 und 17 uhr)

Kinderprogramm

Bastelzeit

Rätsel

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Die Veranstaltung findet unter 

Einhaltung der Hygienevorschriften 

statt.

19 Uhr   Konzert  

PRo ART 
Blues, Funk & Latin 
aus Ilmenau
21 Uhr Ende  

TITElBIlDEr   

2019: Gedenkwanderung zum Jahrestag der Grenzabrie-
gelung, gewandert  wurde auf dem 9 km Grenzstreifen 
zwischen dem Grenzlandmuseum Eichsfeld  und der 
Sielmann-Stiftung. Der Abschnitt gehört zum  Nationalen 
Naturmonument ›Grünes Band Thüringen‹.  

Anfang der 1980er Jahre:  Montage der SM 70 
 (Selbstschussanlage) bei Kirchgandern in der Nähe des 
heutigen ›Tunnels der Deutschen Einheit‹ im Eichsfeld. 
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